
Praktikumsvertrag
für das Pflichtpraktikum im Rahmen des Bildungsganges der höheren Berufsfachschule (HBF)

Zwischen

PRAKTIKANT/IN
BZW. DEN GESETZLICHEN VERTRETERN

PRAKTIKUMSBETRIEB

Vorname und Name

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Wohnort

Telefon Firmierung und Adresse (ggf. Firmenstempel)

wird nachstehend der Vertrag zur Ableistung eines Praktikums im Rahmen des Bildungsganges 
Mediengestaltung und Medienmanagement geschlossen.

§ 1 Dauer des Praktikums

Das Praktikum dauert __________ Wochen. Es läuft vom ___________________ bis ___________________ .

§ 2 Allgemeines
Das durch diesen Vertrag geregelte Praktikum findet im Rahmen der schulischen Ausbildung an der höheren 
Berufsfachschule der PHS - Private Handelsschule Dr. H. Stracke statt. Das erfolgreiche Praktikum ist gemäß 
Landesverordnung vom 16. Januar 2009 Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung.
Es dient der Vermittlung wichtiger Kenntnisse und Fertigkeiten der kaufmännischen Ausbildung. Darüber hinaus 
soll der/die Praktikant/in die Regeln und Gesetzmäßigkeiten der betrieblichen Abläufe kennen lernen und 
seine/ihre eigenen beruflichen Fertigkeiten erproben.

§ 3 Pflichten der Vertragspartner
Der Praktikumsbetrieb verpflichtet sich,

• den Praktikanten/die Praktikantin so zu beschäftigen, dass er/sie das Praktikumsziel erreichen kann. 
Für den Betrieb entsteht keine Verpflichtung zu einer späteren Übernahme;

• dem Praktikanten/der Praktikantin nur Verrichtungen zu übertragen, die dem Ausbildungsziel dienen;
• umgehend die Schule zu verständigen, wenn der/die Praktikant/in nicht erscheint;
• die Jugendarbeitsschutzbedingungen einzuhalten.

Der/die Praktikant/in verpflichtet sich, sich dem Ziel dieser Ausbildungsmaßnahme entsprechend zu verhalten. 
Insbesondere soll er/sie

• sich bemühen, die angebotenen Kenntnisse und Fertigkeiten zu erwerben;
• die übertragenen Aufgaben gewissenhaft ausführen und die gegebenen Weisungen befolgen;
• die Betriebsordnung und die Unfallverhütungsvorschriften einhalten sowie betriebliche Gegenstände 

sorgfältig bewahren und pfleglich behandeln;
• bei Fernbleiben vom Praktikum den Praktikumsbetrieb unverzüglich unterrichten und spätestens am 

dritten Werktag eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung oder eine sonstige amtliche Bescheinigung bei 
der Schule einreichen;

• gegenüber Dritten über alle ihm/ihr bekannt gewordenen betrieblichen Vorgänge innerhalb und 
außerhalb des Betriebes Stillschweigen bewahren.
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Der/die Praktikant/in haftet dem Praktikumsbetrieb für Schäden, die durch sein/ihr grob fahrlässiges oder 
vorsätzliches Verhalten entstehen.

§ 4 Arbeitszeit
Die tägliche Beschäftigungszeit richtet sich nach den im Praktikumsbetrieb üblichen Arbeitszeiten. Die 
Arbeitszeit des Praktikanten/der Praktikantin sollte jedoch nicht weniger als 35 Wochenstunden betragen.

§ 5 Vergütungsanspruch/Urlaub
Der/die Praktikant/in hat keinen Rechtsanspruch auf eine Vergütung. Während der Praktikumsdauer besteht 
kein Urlaubsanspruch.

§ 6 Versicherungsschutz
Für das während des zweijährigen Schulbesuchs zu absolvierende Praktikum besteht gesetzlicher 
Unfallversicherungsschutz durch den Schulträger. Der Krankenversicherungsschutz ist privat zu regeln.

§ 7 Auflösung des Vertrages
Dieser Vertrag kann von jeder Vertragspartei aus wichtigem Grund vorzeitig aufgelöst werden.

§ 8 Praktikumsbescheinigung
Der Praktikumsbetrieb beurteilt die Teilnahme (Pünktlichkeit, soziales Verhalten etc.) am Praktikum und stellt 
dem Praktikanten/der Praktikantin eine Praktikumsbescheinigung aus. Aus der Bescheinigung in deutscher 
Sprache muss hervorgehen, ob die Teilnahme am Praktikum mit mindestens „ausreichend“ beurteilt wurde.

§ 9 Ansprechpartner/in im Praktikumsbetrieb
Verantwortlich für die Unterweisung des Praktikanten/der Praktikantin ist:

Herr/Frau:

Stellung im Betrieb:

Telefon mit Durchwahl:

§ 10 Schriftform
Es bestehen keine weiteren Nebenabreden. Ergänzende Bestimmungen und Regelungen bedürfen zu ihrer 
Gültigkeit der Schriftform.

Ort, Datum

Unterschrift Praktikant/in

Unterschrift gesetzliche/r Vertreter/in (bei Minderjährigen) Unterschrift und Firmenstempel des Betriebes
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